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Die Ilmformung Des Stromes im Kinobetriebe.*
(Bon .fxttih Biottrqtttit.)

3>er ©iront, ber auf eittent efe£trtfc£>ert ftîefee %ut ©pei=

jung ter Bogenlampen im Sino g-ttr Berfügttttg geftettt
rntrb, fat int allgemeinen nieft Me ©igeitfcfaften, tie für
&en genannten Qwtâ paffen, Sex meift oorfanbene Mangel

ift an jraei ©teilen 31t fuefen. ©rftenê liefern Me SBer=

£e nämltcf fefr fättfig SBecffelftront. fötan ntrtf mit Me=

fem Umftanhe reefnett, ttnb ef ift Mircfanf angatneftnen,
haf man immer tttefr 51t Mefer ©tromform üfergefen
mirh, meil fief hiefelfe fefonherf für eine rortfcfaftltcfe
ffnrtleitung eignet. Qtttr Bogenlampen ift tttttt afer fer
ÏBecfîcl'from mettiger günftig alf her ©leicfftrom. S>af

fauptfäeflicf Seucffetthe ift nämltcf hei her Bogenlampe
nieft her „Sicftfogen", her feinem Tanten menig ©fte
rnaeft; ef leitcfteu otelinefr hie gtüfenhen Soflenfpifen.
SBenhet man nun ©leicfftrom an, fofaf jehe her heihen

Soften ifrie feftimmte Polarität fefomtnt nnh fefält, fo
ftlhet ficfi an her pofitinen Stoffe, her fogenattnten Stnohe,
ein itferaitf fetter Sinter au% her ttttn al§ eigentlicfer
Sicftferh auegemeriet, fegitolicf fo gerieftet loerhcit fann,
haf hie Belencftitng eine fefr günftige mirh, Bei 2BecffeI=

ftrom fann man nieft über einen herartigen Krater ait et=

nem pofitinen ißnle oerfitgen. Qnfotgeheffen ift fier hie

Stcftauffeute geringer im Berfâttntê gttnt ©infaf. ttiaef
Viefeigang tnuf man nämltcf) ttet äöecffelftrom meuigfteitf

*) Sß'tr entnefmen htefen anffitfrlicfen teefnifefen
Strtifef, roefefer rtnfere Stinofeftfet nnh Operateure fe=

fonôerë intereifiereit hitrfte her S. B, B.

50 tßrogent ©trotn mefr gufüfren alf fei ©leicfftrom, mo-
fei atterhittgf gu fenterfen ift, haf ntatt fei SBecffelftrom
mit geringerer ©pantutrtg auf£0mint. Beihef fönnte ftcf
aitfgteicfen; eê ift hieê afer nieft her 3ntt, ha hte @rfpar=
ntê an Spannung oerfältnifmäfig flein ift,

,3toeitenf fefteft ftetf her llefelftanh, haf hie ge=

lieferte Spannung für hie Sarnpe 51t foef ift. ttttatt finhet
fte fetreffenfen fyorheruttgett für Santpenfpannttttgen et=

maf afmeiefenh angegeben. Man totrh afer etma fefaup=
ten bürfen, haf eine ©leicffirontfogenfampe runh 65 Bolt
©pannnng fraueft, roofei 45 auf hie eigentliche Betriebs-
fpannttng grotfefen bett Stoflenfpifen, hie üfrigen "20 afer
attf einen fogenattnten Berufigungfraiberftanh gu recf=

neu ftnb, her hem gxoeä etnef gleichförmigen Brennend
btent. Qjür Söecffelftrotn harf man etma im gartgen 55 ober
35 + 20 Bolt forhern. SBofl feiten roirh afer haf fttef
eine Spannung oon 65 ober gar oott 55 Bolt liefern, nnh
ef ntnf hafer her Spa itititn gf ii fer i efttf trgenbroie fefei-
tigt toerhen, ittfan harf nämltcf nteft etma anneftnen, haf
man einer Satnpe feliefiig ;fofe ©panititngen ^ttfttfren
fann, nnh haf fie bann einfaef entfprecfenb tttefr Stift fer=

aufgefe. Sefteref ift bttrefauf nteft her Satt, nnh eine

Uefertaftung mit Spannung fi&m. Strom fiifrt hoefi nieft
ttfer eine geraiffe ©ren§e ber Stcftauffeute finauf; fte ift
attcf baritin icfäbficf, meil bie öampe baittt itttrufig frennt.

®te Bernicftttng üferflüffiger Spannung fann nun
auf eine fefr einfache SSktfe brtref ©infcfaltuitg oon 3Biher=
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